
 

 

 

 

 

Seite 1 von 18 

 
 
Verbands-Bericht 
 

September / Oktober 2014 
 

  
  

Datum: 
 
31.10.2014 
 

 
  
 
Ergeht an:Präsidium: 
Vorstand: 
Rechnungsprüfer: 
 

 
 
ÖFOL 
ÖFOL 
ÖFOL 

 

    
 

Nr. Themenbereich 



 

 

 

 

 

Seite 2 von 18 

Nr. Themenbereich 

 
1 

 
Vereine/Landesverbände 
 
Der Verbandsbericht bietet seit der letzten Ausgabe auch den VertreterInnen der Kommissio-
nen und Landesverbänden die Möglichkeit, wichtige Geschehnisse, Veränderungen und Erfol-
ge, die für den ÖFOL relevant sind, abzubilden - kein Muss, sondern eine Möglichkeit. 
 
Im Zusammenhang mit der Mitgliederverwaltung dürfen wir im Sekretariat auf folgende Punk-
te hinweisen: 
 

 Die Vereinsverantwortlichen mögen bitte im Office bekannt geben wenn es sich um Bu-
chungen neuer Mitglieder handelt - nur im Büro können die ID-Nummern vergeben werden. 

 Vereinswechsel und Vereinsaustritte bitte im Office bekanntgeben. Nur im Büro können die 
Daten (auch Löschungen) verlässlich in ANNE geändert werden. 

 Für die Datenpflege in ANNE sind die Mitglieder selbst bzw. die VereinsvertreterInnen ver-
antwortlich. Nur bei korrekten Angaben können wir im Büro ordentlich administrieren und ist 
eine Zustellung der „Orientierung“ gewährleistet. 

 Gerne helfen wir im Büro bei ANNE-Fragen weiter, z.B. auch wenn Passwörter vergessen 
werden. 

 
Der Verein „Sportunion Sportclub Theresianum“ hat auf Grund der Pensionierung des Sek-
tionsleiters am 2.9.2014 seine Mitgliedschaft beim ÖFOL beendet. Die verbleibenden Mitglieder 
wechseln zu anderen Vereinen im Wiener Verband. 
 
Auf Initiative des Kärntner Landesverbandes hat der ÖFOL auch in diesem Jahr ein Projekt für 
den BSO-Cristall eingereicht. Das FRAUEN-POWER Projekt 2014 „Skills and Competences 
 increased by  Sport“ (Karin Irk) ist unter den drei Erstgereihten mit den meisten online Vo-
tings und wird bei der BSO Cristall Gala am 07.11.2014 ausgezeichnet. 
 
Gala- und Kaderplanungswochenende, Vereinsforum und TD-Seminar 2014: Anmelde-
fristen enden! Alle Veranstaltungen und Seminare finden von 21. bis 23.11.2014 im JUFA 
Wien City statt. 

 
ACHTUNG: Anmeldungsfrist für alle Veranstaltungen ist der 31.10.2014! 
 
Für die Übernachtungen der Fuß-OL-Kadermitglieder (sie stehen erst endgültig nach der Trai-
nerklausur am 24.10.14 fest) wurde ein ausreichendes Kontingent reserviert. Die Buchung für 
Übernachtungen und Essen der KaderathletInnen und deren BetreuerInnen erfolgt somit über 
das Office. Die Anmeldung und Bezahlung für die Gala über die Vereine!  

1. Gala am 22.11.2014 ab 18:30 Uhr 

Anmeldeschluss: Freitag, 31.10.2014 über ANNE. Sollte die Anmeldung über ANNE nicht 
möglich sein, kann an office@.oefol.at gemeldet werden. 

Achtung: Fuß-OL Kadermitglieder müssen sich, trotz Teilnahme am Kaderplanungswo-
chenende, selbstständig für die Gala anmelden. 

2. Vereinsforum am Samstag, 22.11.2014, 13:00 - 16:00 Uhr 

Anmeldeschluss: Freitag, 31.10.2014 
 
Die Anmeldung zum Vereinsforum erfolgt über ANNE unter „Vereinsforum“. 
 

mailto:office@.oefol.at
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3. Außerordentliche Mitgliederversammlung (nur zum Thema Statuten) 

22.11.2014, 16:00 - 17:00 Uhr 

Anmeldeschluss: Freitag, 31.10.2014 

Die Anmeldung für die außerordentliche Mitgliederversammlung erfolgt über ANNE unter 
„Außerordentliche ÖFOL-Mitgliederversammlung“. Die Anzahl der VertreterInnen pro Verein 
ist auf 3 Personen beschränkt..  

4. TD- und Veranstalterseminar am Sonntag, 23.11.2014, 9:00 - 15:30 Uhr 
 
Der ÖFOL übernimmt die Kosten des Mittagessens für alle zum TD-Seminar angemelde-
ten TeilnehmerInnen. Eine Einladung ist erfolgt. 
 
Anmeldung für das TD-Seminar und somit das Mittagessen, über ANNE unter „TD- und 
Veranstalterseminar“ bzw. an office@oefol.at. Anmeldeschluss ist der 31.10.2014.  
 
Keine Garantie für ein Mittagessen bei späterer Meldung. 

 
5. Übernachtungsmöglichkeit 

 
Nächtigungen und Essen (außer AthletInnen der Fuß OL-Kader und Mittagessen beim TD-
Seminar) sind auf eigene Kosten selbst zu buchen und zu bezahlen. 
 
Bei der Buchungen im JUFA Wien City “ÖFOL“ und die Reservierungsnummer 90-685847 
bekanntgeben. Die Zimmer sind/waren bis zum 20. Oktober vorreserviert. 
 
Kosten: JUFA Wien City:EZ: € 60,00, DZ: € 40,05, Dreibett: € 38,00, Vierbett: € 35,00, Es-
sen € 12,80 

 
www.jufa.eu/jufa-wien-city 

 
6. Kaderplanungswochenende 21.-23.11.2014 

 
Elite und JuniorInnen starten am Freitag, 21.11.2014 um ca. 16:00 Uhr. 
Der Jugendkader startet am Samstag, 22.11.2014 um ca. 10:00 Uhr. 
 
Die Zusammensetzung der Kader wird unmittelbar nach der Trainerklausur am 26.10.2014 
auf der ÖFOL-Homepage bekannt gegeben. Gesonderte Infos erfolgen zeitgerecht von Na-
thalie Huber.  
 
Achtung: Für die Gala über die Vereine anmelden! 
 
 
 
Für internationale Kaderfahrten kann eine KFZ Lenkradsperre (Kralle) im ÖFOL Büro aus-
geliehen werden. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:office@oefol.at
http://www.jufa.eu/jufa-wien-city
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Referate/Komissionen 
 
1) Leistungssport Fuß-OL – Elite/Junioren/Jugend 
 
Nathalie Huber 
 
Die zweite Jahreshälfte startete mit einem Jugend-Trainingslager in Litschau. Der Jugendkader 
wurde im organisatorischen Bereich bestens durch den HSV OL Wiener Neustadt unterstützt 
und genoss eine intensive Trainingswoche Ende August.  
 
Das Herbst-Elitetrainingslager fand heuer in Lokve (Slowenien) statt. Erfreulich ist, dass viele 
Juniorinnen und Junioren die Chance auf ein Trainingslager unter der Leitung des Nationaltrai-
ners genutzt haben und mit dem Elite-Team nach Slowenien gefahren sind. 
 
JEC  
 
Bei den Junioren wurde die Saison mit dem Junioren-Europacup (JEC) in Belgien abgeschlos-
sen. Leider konnte nicht ganz an die Resultate vom Vorjahr angeknüpft werden. 
 
Sprint 
 
W18 

30. Anika Gassner, 16:26, +2:13 
36. Carina Polzer, 16:38, +2:28 
 
W20  

32. Martina Walch, 15:58, +2:00 
 
M18  

18. Mathias Peter, 14:20, +1:03 
23. Rafael Dobnik, 14 :26, +1 :09 
 
M20  

8.  Matthias Reiner, 14:21, +0:25 
14. Matthias Gröll, 14:38, +0:42 
19. Xander Berger, 14:49, +0:53 
 
Langdistanz 
 
W18  

36. Anika Gassner, 1:15:10, +15;39 
Fehls Carina Polzer 
 
W20  

38. Martina Walch, 1:27:46, +22:52 
 
M18  

26. Mathias Peter, 1:11:16, +9:22 
41. Rafael Dobnik, 1:20:01, +18:07 
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M20  

23. Matthias Reiner, 1:18:29, +13:52 
25. Matthias Gröll, 1:18:47, +14:10 
27. Xander Berger, 1:19:22, +14:45 
 
Staffel 

22. Damen (Anika Gassner, Carina Polzer, Martina Walch)  2:04:33+25:45 
10. Herren (Matthias Reiner, Matthias Gröll, Xander Berger)  1:45:33+5:06 
 
Weltcup-Finale 
 
Die Elite-Läufer beendeten ihre internationale Saison mit dem Weltcup-Finale in der Schweiz. 
Bei der Mitteldistanz am Samstag konnten nochmals Punkte gesammelt werden und somit ein 
Platz im Finale vom Sonntag gesichert werden. Mit Gernot Kerschbaumer, Robert Merl und Ur-
sula Kadan erreichten drei österreichische Läufer/innen das Finale. 
 
Mitteldistanz 
 
10. Gernot Kerschbaumer, 35:27, +2:38 
42. Robert Merl, 39:15, +6:26 
 
37. Ursula Kadan, 41:41, +6:47 
52. Anja Arbter, 47:07, +12:13 
53. Laura Ramstein, 48:04, +13:10 
 
Sprint (Finale) 
 
32. Merl Robert, 17:16, +2:16 
Disq Gernot Kerschbaumer 
 
18. Ursula Kadan, 15:46, +1:25 
 
Gesamtweltcup 2014 
 
29. Robert Merl  
36. Gernot Kerschbaumer 
 
31. Ursula Kadan 
131. Elisa Elstner und Anja Arbter 
 
Vorbereitung der Saison 2015 
 
Läuferinnen und Läufer, welche sich für die Kaderaufnahme interessierten, konnten sich bis 
Ende August beim ÖFOL für die Kaderselektion 2015 bewerben. Die Kaderathletinnen und -
athleten 2014 mussten sich ebenfalls mittels Fragebogen für den Erhalt im Kader bewerben. 
Der OL-Kader 2015 wird anlässlich der Trainerklausur am 24. Oktober 2014 nominiert.  
 
Am Kaderplanungswochenende bereiten sich dann die Kaderathletinnen und -athleten auf die 
neue Saison vor. 
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47. CISM Militärweltmeisterschaft im Orientierungslauf 2014 
 
Emanuel Braun 
 
Zum vierten Mal fanden die CISM Militärweltmeisterschaft im Orientierungslauf 2014 in Öster-
reich statt. 
Der Internationale Militärsportverband (CISM - Conseil International du Sport Militaire) ist neben 
dem Internationalen Olympischen Komitee einer der größten Sportverbände der Welt.  
 
Die 47. CISM Militärweltmeisterschaft im Orientierungslauf 2014 wurde vom 25. bis 29. August 
im Raum Deutsch Schützen-Eisenberg, Badersdorf, Kohfidisch und Güssing ausgetragen. 264 
Teilnehmer aus 29 Nationen traten dabei im Mittel- sowie im Langdistanzwettkampf und im 
Staffellauf gegeneinander an.  Weiters wurden aus den beiden Einzelläufen die Teamwertun-
gen ermittelt. 
 
Als Veranstalter fungierte das Österreichische Bundesheer unter der Leitung des Sportfachoffi-
ziers für Orientierungslauf, Emanuel Braun, gemeinsam mit dem OLC Deutsch-Kaltenbrunn, 
dem Burgenländischen Orientierungslaufverband und dem Jägerbataillon 19 aus Güssing. 
 
Mitteldistanz 
 
Die Herren hatten eine anspruchsvolle Strecke von 6,2 km/150 mH und 27 Kontrollposten zu 
bewältigen. Die Streckenlänge bei den Damen betrug 4,3 km/120 mH mit insgesamt 22 Kont-
rollposten.  
In einem spannenden Wettkampf gewann Matthias Kyburz (Schweiz) die Goldmedaille vor Ge-
rnot Kerschbaumer (Österreich) und Fabian Hertner (Schweiz).  
Die weiteren Österreicher: 21. Helmut Gremmel, 35. Alexander Berger, 37. Christian Wartbich-
ler, 38. Robert Merl, 45. Markus Lang  und Mathias Reiner. 
Bei den Damen gewann den Titel Yulia Novikova  aus Russland vor Sandra Pauzaite (Litauen) 
und Galina Vinogradova (Russland). 
 
Langdistanz 
 
Mit 14,0 km/400mH mit 36 Posten bei den Herren und 8,5 km/250 mH mit 19 Posten bei den 
Damen konnten die Bahnleger Claus Hermann und Eugen Kainrath herausfordernde Bahnen in 
den Wald zaubern. Nach der Mitteldistanz-Silbermedaille stellte das Österreichische Militärteam 
die Zugehörigkeit zur Weltspitze erneut unter Beweis. Gernot Kerschbaumer belegte den 10. 
Gesamtrang, wobei die weiteren Läufer mit einer Platzierung in den Rängen 10.-30. zu einer 
neuerlichen Sensation beitrugen.  
Die Ergebnisse der österreichischen Mannschaft: 14. Robert Merl, 20. Christian Wartbichler, 21. 
Helmut Gremmel, 30. Markus Lang, 51. Alexander Berger und 71. Mathias Reiner. 
Bei den Damen gewann Natalia Efimova (Russland) vor  Annika Rihma (Estland)und Yulia No-
vikova (Russland). 
 
Mannschaft 
 
Im Mannschaftsbewerb konnte Österreich erstmalig in der Geschichte des Österreichischen 
Orientierungslaufsports die Bronzemedaille erringen.  
Das Team aus Xander Berger, Helmut Gremmel, Gernot Kerschbaumer sowie Markus Lang, 
Robert Merl und Christian Wartbichler musste sich nur der Siegermannschaft aus der Schweiz 
sowie Russland, geschlagen geben.  
Bei den Damen siegte Russland klar vor Estland und Litauen. 
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Staffel 
 
Den Abschlussbewerb bildete bei traumhaften Wetterbedingungen der Staffelbewerb. Alle Na-
tionen waren bei den Damen und Herren mit je 2 Staffeln startberechtigt. Interessante Bahnen 
(Herren 6,0 - 6,4 km/200 mH - 17 Posten, Damen 3,6-3,9 km/120 mH - 12 Posten) bildeten op-
timale und weltmeisterliche Bedingungen. Dabei setzte sich bei den Herren die Staffel aus der 
Schweiz vor Russland und Estland durch. Die Österreichische Staffel (Robert Merl, Helmut 
Gremmel und Gernot Kerschbaumer)  erliefen den sensationellen 5 Gesamtrang. Österreich 2 
(Markus Lang, Alexander Berger, Christian Wartbichler)  belegte Platz 15. 
Bei den Damen gewann Estland vor Russland und Litauen. 
 
Die 47. CISM Militärweltmeisterschaft im Orientierungslauf 2014 warmit 2 WM 
-Medaillen für den Österreichischen Orientierungslaufsport die Erfolgreichste in der Geschichte. 
Die besten Orientierungsläufer Österreichs konnten einmal mehr unter Beweis stellen, dass 
hartes sowie professionelles Training und ein hohes Maß an persönlichem Engagement, den 
Sprung in die Weltspitze ermöglichen. 
Für das Heeresleistungsportszentrum  für Orientierungslauf in Seebenstein bedeutet dies die 
Weiterführung der hervorragenden Trainerarbeit durch Markus Kössler und Michi Koiser. Damit 
könnte die 48. CISM Militärweltmeisterschaft im Orientierungslauf 2015 in Südkorea, vielleicht 
weitere Erfolge für Österreichs Orientierungslaufsport bringen. 
Zusätzliche Informationen (Karten, Ergebnisse, Fotos und Filme) sind über die Intranetsite 

www.cism-austria.at abrufbar. 
 

http://www.cism-austria.at/
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2) MTBO 
 
Thomas Wieser 
 
Durchführung MTBO Austria Cup und MTBO-Meisterschaften 2015 gefährdet 
 
Da zum jetzigen Zeitpunkt erst ein nationales MTBO-Wochenende fixiert werden konnte- 
25./26. April 2015, mit der ÖSTM Sprint - und im Moment auch keine konkreten Kandidaten für 
weitere nationale Wettkämpfe in Sicht sind, ist die Durchführung des MTBO Austria Cups in der 
gewohnten Form für 2015 sehr unsicher. Dies wäre insofern sehr schade, da wir gerade in die-
sem Jahr qualitativ sehr hochwertige nationale Veranstaltungen hatten, mit grundsätzlich ganz 
guten Teilnehmerzahlen in allen Klassen. Die Austragung von Österreichischen Meisterschaf-
ten bei Wettkämpfen im Ausland kommt für die MTBO-Kommission nicht in Frage. Demnach 
würde es nach gegenwärtigen Stand auch keine ÖSTM Lang und ÖSTM Middle geben. Grund-
sätzlich könnten beide Meisterschaften zur Not auf ein Wochenende zusammengelegt werden. 
 
Es ergeht daher einen Appell an alle Personen und Vereine, denen der MTBO-Sport am Her-
zen liegt, alle Möglichkeiten zu prüfen, eine MTBO-Veranstaltung durchzuführen. Für Fragen 
dazu bzw. Prüfung von Durchführungsmöglichkeiten bitte so rasch wie möglich direkt mit der 
MTBO Kommission abstimmen: Thomas Wieser, tw@oefol.at, 0664/ 283 62 26 
 
Die unten angeführten Termine würden sich für die nationalen Veranstaltungen anbieten.Die 
fett hinterlegten Termine sind bereits im ÖFOL-Termingerüst fix verankert. Bitte zumindest die-
se drei Termine bei der Planung der regionalen Veranstaltungen bestmöglich zu berücksichti-
gen. 
 
MTBO AC mit ÖSTM: 27./28. Juni 2015 

alternativ MTBO AC mit ÖSTM: 30./31. Mai 2105 
 
MTBO AC mit ÖSTM: 3./4. Oktober 2015 

alternativ MTBO AC mit ÖSTM: 19./20. September 2015 oder 29./30. August 2015 
 

Zusammenfassung Top-Ergebnisse MTBO-Elite, WM in Polen 
 
Es gab solide Ergebnisse, ein absolutes Top-Ergebnis blieb leider dem Elite-Team versagt. Be-
sonders schade war es um das Herren-Staffelergebnis, wo ein Defekt das Team nach ausge-
zeichnetem Verlauf zur Aufgabe zwang. Grundsätzlich liegt das Leistungspotential sicher deut-
lich besser, als es die Ergebnisse zeigen konnten. 

 
Sprint 

Michaela Gigon    Rang 16 
Bernhard Schachinger   Rang 16 
Tobias Breitschädel    Rang 17 
 
Middle 

Michaela Gigon    Rang 8 
 
Langdistanz 

Kevin Haselsberger    Rang 13 
Bernhard Schachinger   Rang 17 
 
Staffel 

Damen (Zinkl, Reiner, Gigon)   Rang 5 
 

mailto:tw@oefol.at
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Michael Melcher 
 
MTBO Nachwuchs 
 
Die erfolgreiche Bilanz 2014 der Junioren-MTBO-WM: 
  
Medaillen: 1x Gold (Andreas Waldmann / Langdistanz) , 1x Bronze (Lisa Pirker / Mitteldistanz) 

Diplome: 1x 4. Platz (Rafael Dobnik / Mitteldistanz) , 1x 5. Platz (Lisa Pirker / Langdistanz), 
1x 6. Platz (Andreas Waldmann / Sprint) 

Top Ten: 1x 7. Platz (Damen-Staffel – Hnilica/Ritter/Pirker), 1x 8. Platz (Herren-Staffel – 
Pletzer/Dobnik/Waldmann), 1x 9. Platz(Andreas Waldmann / Mitteldistanz) 
         
Bilanz JEC: 
 
Medaillen: 1x Gold (Mixed Relay Junioren – Andreas Waldmann / Lisa Pirker) 

Diplome: 5. Platz (Lea Hnilica / Sprint ), 6. Platz (Mixed Youth Relay – Lea Hnilica / Markus 
Finder) 

Top Ten: 9. Platz (Lea Hnilica / Langdistanz) 
 

 
3) Ski-OL 
 
Hans Georg Gratzer 
 
Die Kommisson Ski OL hat die Kader für die Saison 2015 auf der ÖFOL Homepage bekannt 
gegeben: http://www.oefol.at/kommissionen/ski-orientierungslauf.html 
 
Der ÖFOL hat sich bei der International Orienteering Federation (IOF) um die Durchführung ei-
ner Ski-OLGroßsportveranstaltung 2016 beworben. Während dieses Events sollen die  Elite-
Europameisterschaft, die Junioren-Weltmeisterschaft, die Jugend-Europameisterschaft und ei-
ne Welt-Cup-Runde stattfinden. Seitens der IOF ist die Vergabe erfolgt.  
 
Dieses internationale Großsportereignis, das auch vom Sportministerium unterstützt werden 
wird, ist für den März 2016 geplant. Für den Verband, unsere AthletInnen und den Veranstalter 
ist dies eine besondere Möglichkeit unseren Sport und insbesondere Ski-OL bekannter zu ma-
chen und auch in die Medien zu bringen.  
 
Aktueller Stand 
 
Hans Georg Gratzer war kürzlich im Namen des OK Ski O 2016 Austria, das sich aus der 
Kommission Ski-OL im ÖFOL, dem Laufklub Kompass Innsbruck, einigen Außenstehenden und  
einem (möglichen) regionalen Partner zusammensetzt, in Obertilliach und hat einem Ausschuss 
vom Gemeinderat und der lokalen Tourismusorganisation die Sportart Orienteering in allen 
Sparten mit einer PP-Präsentation erläutert und das Konzept für die Veranstaltung März 2016  
vorgestellt. Dabei stieß Hans Georg Gratzer durchwegs auf Zustimmung. Die Gemeinde steht 
voll dahinter, die örtlichen Touristiker auch. Lediglich die Verantwortlichen der übergeordneten 
Tourismusorganisation sind noch zu überzeugen. 
 
Eine Rückmeldung sollte in Kürze erfolgen und dann kann die offizielle Bewerbung des OKs 
dem Vorstand präsentiert werden. 
 
Ein Termin bezüglich Bundes-Förderung findet am 17.11.2014im im Sportministerium statt. 
 
 
 

http://www.oefol.at/kommissionen/ski-orientierungslauf.html
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4) Aus- und Fortbildung 
 
Markus Buchtele 
 
Der 1. Kursteil der Trainerausbildung hat im August mit 10 TeilnehmerInnen sehr erfolgreich 
begonnen. Unter anderem sollen im Laufe der Trainerausbildung Rahmentrainingspläne für alle 
drei Sparten und alle Leistungsaltersgruppen entwickelt werden. 
 
Der  2. Kursteil findet von 27.2.2015 bis 1.3.2015 im Zuge des Ski-OL-Wochenendes auf der 
Turracher Höhe statt. Dabei ist auch geplant, dass Anssi Juutilainen, vielfacher Ski-OL-
Weltmeister, einen offen zugänglichen Vortrag am Samstagabend hält. Ein paar Details sind 
diesbezüglich noch zu klären. 
 
Der 3. Kursteil findet zu Ostern 2015 (31.3. - 4.4.) im BSH Faak am See statt. 
 

  
5) Medien 
 
Presse- und Medienarbeit 
 
Der ÖFOL hat für die 2.Jahreshälfte 2014 vom BSFF im Förderbereich „Den Spitzensport er-
gänzende Aktivitäten“ eine Unterstützung für die Kooperation mit dem ORF in Höhe von  
€ 6.660,00 zugesagt bekommen. Diese muss zweckgebunden eingesetzt werden. Folgende 
Termine wurden umgesetzt: 
 
1. ORF-Bericht ÖSTM Sprint in Villach vom 21.9.2014. Dieser wurde mehrmals auf ORF  

Sport + gesendet. 

2. Rückblick - WM Italien Overall Highlights. Ein professioneller 90-Minuten-Bericht, moderiert 
von Gernot Kerschbaumer und Boris Kastner-Jirka, wurde merhrmals auf ORF Sport+ aus-
gestrahlt. 

3. ÖM Nacht am 18.10. und 9.AC (Mitteldistanz) am 19.10. werden vom ORF aufgezeichnet. 
 
Berichte auf der Homepage und Presseaussendungen erfolgen in Zusammenarbeit mit Presse-
verantwortlichen vor Ort. Erik Adenstedt hat in letzter Zeit einen wesentlichen Teil der Bericht-
erstattung auf der Homepage übernommen.  
 
Orientierung 
 
Die 3. und letzte Ausgabe 2014 ist in Arbeit und soll noch rechtzeitig vor der Gala versendet 
werden. 
 
Medienspiegel 2014 
 
Im Zuge der Vorbereitungen für SKI-OL 2016 erstellt die Firma United Synergies eine Medien-
wertanalyse für den Analysezeitraum:  01.11.2013 - 31.10.2014. 
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6) Schule/Studenten 
 
Schulkommission 
 
Michael Grill 
 

 Fixpostennetz Weitental 
 
In nur einem Jahr konnte die Idee zu einem Fixpostennetz im Weitental vor den Toren von 
Bruck an der Mur umgesetzt werden. 95 Schüler aus Bruck und Eisenerz eröffneten im Beisein 
von Vertretern der Stadtpolitik das Fixpostennetz, das unter der fachlichen Leitung von Gerfried 
Hoch und Gottfried Lang (Naturfreunde Steiermark) konzipiert und errichtet wurde. 
 
Nicht zuletzt durch die Unterstützung der Stadt konnten Hoch und Lang das Fixpostennetz 
rasch umsetzen. An 17 markanten Punkten auf der neuen Karte Weitental errichteten sie Lär-
chenpfosten (9x9x100 cm) mit einer integrierten Postenzange und einer erklärenden Tafel (stili-
sierter Postenschirm und Erklärung). Es handelt sich um das derzeit 6. Fixpostennetz in Öster-
reich. 
 
Die Handhabung ist denkbar einfach: Die Karte liegt beim JUFA Weitental auf bzw. kann sie 
von der Seite der Naturfreunde Veitsch heruntergeladen werden. Auf der Rückseite wird die 
Handhabung beschrieben, die Posten kann man nach belieben wählen. Die Sportstadt Bruck 
übernimmt dankenswerter Weise die Kosten für den Kartendruck, die Infotafel und die Posten-
pflöcke. 
 
Zur Eröffnung am 26.6.2014 brachte Prof. Karl Heinz Zangl rund 80 Schüler des BG/BRG Bruck 
mit, die sich mit sichtbarer Freude und Neugier auf die Einführung ins Kartenlesen stürzten. Im 
Anschluss liefen sie in Zweierteams einige Posten vom Spielplatz in der Mitte des Tals an, be-
vor es als Abschluss eine Pendelstaffel am südlichen Teil der Karte gab. Prof Neuhold von der 
NMS Eisenerz war ebenfalls mit 15 seiner Schüler im Wald auf Postensuche. 
 

 Schul-OL des BG/BRG Bruck und der NMS Bruck 
 
Seit Anfang Oktober organisiert der ÖFOL mit Übungsleiter Christian Pfeifer ein wöchentliches 
OL-Training für 17 Schülerinnen und Schüler um den Orientierungslauf von Grund auf zu unter-
richten. Im April/Mai soll ein STOLV-Cup-Lauf in Bruck organisiert werden, damit die Jugendli-
chen in den Wettkampfsport schnuppern können. Dieses Pilotprojekt soll 2015 auf die Städte 
Salzburg und Linz ausgeweitet werden. 
 

 Flexibles Angebot OL in Vorarlberg 
 
Mit finanzieller Unterstützung des ÖFOL hat Richard Werner (SSV Dornbirn) die Karten Hittisau 
(Landesmeister in zwei Kategorien) im Bregenzer Wald und Feldkirch Rote Au überarbeiten 
lassen. Im Bergsturzgebiet Hittisau fand im September ein Training für die Schüler der VMS 
statt, am 24.10. kommen alle Schul-OLer aus Vorarlberg nach Hittisau zum Schulcup. 
 
Leider gestaltet sich die Nachnutzung der Karte im Vereinssport (zusammen mit Tirol oder der 
Ostschweiz) als schwierig.  
 
Über Initiative von Richard Werner erhalten interessierte Schulen ein Einführungstraining (Mitt-
wochs). Diese Initiative soll 2015 fortgeführt werden (KW 08 bis KW 27), bis eine regelmäßige 
Teilnahme einer größeren Gruppe von Orientierungsläufern erreicht ist. 
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 Schul-OL in Steyr 
 
Auf Anfrage von Mag. Stöckler (BG Steyr - Michaelerplatz) erstellte Michael Grill über den 
Sommer eine ISSOM-Karte der Altstadt Steyr (1 km²), die für eine regionale Sprintmeisterschaft 
genutzt werden soll. Die Karte war insofern wichtig, als sich die nächste OL-Karte im 20 km ent-
fernten Kremsmünster befindet.  
 
Da sich das Gymnasium am Kartenrand befindet, konnte der OL in den Turnunterricht einge-
baut werden. OL-Shop Simkovics und Roland Vogl stellten 10 Posten und Zangen zur Verfü-
gung. Als nächster Schritt soll ein Schulcuplauf in Steyr stattfinden, um die Steyrer Schüler in 
den Bewerbssport einzubinden. 
 

 Lehrbehelf angeschafft 
 
Den Lehrern steht der Lehrbehelf „Orientierungslauf für die Schule“ zur Entleihe zur Verfü-
gung (Anfragen ans Sekretariat). Das Buch zeigt viele fantasievolle Übungsformen auf, die mit 
wenig Aufwand z.T. auch ohne IOF-Karte im Unterricht umgesetzt werden können. 
 
LASPO* (Hg.), Daschiel, Döhler, Roche, Zangerl; 
Buch, 88 Seiten, DIN A4, farbig, mit CD-ROM, Alle Klassenstufen  
ISBN: 978-3-403-06932-4  
Best.-Nr.: 06932 
 

 Schulkarte in Kirchberg / Wechsel 
 
In Kirchberg am Wechsel wird über den Winter eine 2 km²-Karte für die HS und das Gymna-
sium Sachsenbrunn erstellt. Initiative durch Gottfried Tobler/HSV Wr. Neustadt).  
 

 Schultraining in Graz 
 
Das Schultraining in Graz läuft erfolgreich weiter (Förderung durch Land Steiermark und 
STOLV). Weitere Einführungsübungen fanden in der Obersteiermark (Gerfried Hoch) sowie an 
der NMS Andritz und dem BRG Körösistraße statt (Hannes Pacher). 

 

World University Student Championships – WUOC 
 
Hannes Pacher 
 
Wie bei richtigen Weltmeisterschaften werden 5 Wettkämpfe (Sprint, Mittel, Lang, Staffel, Mi-
xed-Staffel) durchgeführt. Diese Meisterschaften werden völlig getrennt von den Fachverbän-
den durchgeführt. Die FISU (Intern. Universitäts-Sportorganisation) ist der Träger aller Univer-
siaden bzw. der Studenten-Bewerbe in vielen Disziplinen. In Österreich ist das Wissenschafts-
ministerium (UNISPORT Austria) zuständig, unter dessen Auftrag ich seit 1986 die Nominie-
rung und Betreuung als Disziplinchef verantworte. 
 
Bei der WUOC 2014 in Olomouce (Tschechien) ist vor allem der 5. Platz durch Ursula Kadan 
auf der Langdistanz hervorzuheben. Anja Arbter (37. Lang) und Julia Bauer (40.) konnten mit 
ihren Ergebnissen zufrieden sein. Enttäuschend waren die Resultate im Sprint, aber auch auf 
der Mitteldistanz waren die Erwartungen im Team höher. 
 
Bei den Herren brachten Erik Simkovics (24. Lang, 33. Mittel), Franz Glaner (27. Sprint), Wolf-
gangSiegert (28. Sprint) die besten Leistungen.  
 
In der Mixed Staffel lieferten Ursula Kaden, Erik Simkovics, Julia Bauer und Henrik Sulz ein gu-
tes Rennen, lagen lange unter den Top 10, und erreichten schlussendlich Platz 14. In der Wald-
Staffel platzierten sich die Damen (13.) und Herren (15.)  im Mittelfeld. 
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2016 findet die WUOC in Miskolc (Ungarn) statt.  
 
2016 gibt es erstmals auch eine Studenten-WM im Ski-Orientierungslauf (Tula, Russland). 
 

7) Fun-OL 
 
Barbara Tobler 
 
1. Fun-OL in Wr .Neustadt  
 
An zwei wunderbar sonnigen Tagen im Juni (17.und 18.Juni) besuchten insgesamt 13 Klassen 
aus 6 Schulen mit 263 Schülern unsere Fun-OL-Tage in der Wr.Neustädter Militärakademie. 
Sieben Instruktoren versuchten mit geführten Wanderungen und kleinen OL-Läufen den Spaß 
am Orientieren zu wecken. Beim abschließenden Fun-OL-Bewerb wurden die Besten belohnt – 
und nicht selten war ein nicht unbedingt sportliches, aber intelligentes Kind bei den Siegern.  
 
Alle Kinder bekamen Urkunden. Für jede einzelne Klasse wurde eine eigene Siegerehrung vor-
genommen, und die Medaillen, Sachpreise, Getränke und Müsliriegel wurden begeistert entge-
gengenommen. Zusätzlich gab es drei Spiele-Stationen zum Ausprobieren.  
 
Eine Wiederholung dieser Fun-OL-Tage im nächsten Schuljahr wurde von den wirklich sehr 
interessierten Lehrern angeregt und ist bereits geplant. Vielleicht kommen noch mehr Klassen?  
 
1. Fun-OL in Litschau 
 
Bei der Abenteuerwoche im Wald4tel (Litschau - Hoteldorf Königsleitn am Herrensee) von 17.  
bis 22.8.2014 meinte es das Wetter nicht allzu gut mit uns – aber die Familien, die bei den 
diversen Trainingseinheiten dabei waren machten mit vollem Einsatz und großer Begeisterung 
mit. Insgesamt sieben Familien mit 23 Angehörigen besuchten unser Trainingslager. Die Un-
terbringung und die Möglichkeiten in Königsleitn waren optimal. Den Foto-OL, den Gottfried für 
den Beginn entwarf, war ein voller Erfolg. Karten zum Ausprobieren liegen bei der Rezeption im 
Hoteldorf auf und soll Interessierte animieren.  
 
Geführte Wanderungen, Stern- OL, Schmetterling und andere OL-Trainingsformen kamen 
spielerisch zum Einsatz. Eine Nachtwanderung, ein Nacht-OL im Hoteldorf und eine abschließ-
ende 2er-Staffel komplettierten das OL-Programm. Tägliche Nachbesprechungen gab es 
abends, und auch die OL-Arbeitsmappen waren eine gute Lernmöglichkeit für die ganze 
Familie. 
 
Gottfried und ich machten beste Erfahrungen mit der Hilfe und Mitarbeit der Eltern, die dadurch 
„schnuppern“ durften und somit sicherlich auch bei unserer familienfreundlichen Sportart blei-
ben werden. Für mich ist OL der Familiensport schlechthin! 
 
Abschließend laden wir alle Interessierten nochmals zu unserem Stadt-„Fun-OL“ in  
Wr. Neustadt in der Milak am 26.10. ein. Motto: „Kommt und probiert!“ Kategorien: bis 8 Jahre, 
bis 10 Jahre, bis 12 Jahre, Familien usw. Nachmittags kann man beim „Rote Nasen- Lauf“ noch 
Kilometerfür einen karitativen Zweck sammeln. 
 
Dem unermüdlichen Richard Werner wünsche ich weitere gute Fun-OL-Veranstaltungen im 
Westen - und danke herzlich für sein Engagement!  
 
Weitere Infos bei: Barbara Tobler, Paul-Troger-Gasse 34, 2700 Wiener Neustadt 
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8) Kartenabo 
 
Margit Kovacs 

 
Abo 2012: Am 11.10.2014 sind die letzten angeforderten Karten bei mir eingetroffen. Danke an 
alle, die den Kartendruck viel früher und pünktlich erledigt haben! Die Kalkulation ist auch fertig. 
Das kleine Abo 2012 (A-, B-, D- und E-Karten) kostet € 26,00, das große Abo 2012 (A-, B-, C-, 
D-, E-Karten) kostet € 38,00. In den nächsten Wochen erledige ich die Aufteilung auf die Abon-
nenten. Die Versendung bzw. Übergabe ist um den Termin der ÖFOL-Gala geplant. 

Das Abo 2013 konnte ich heuer leider nicht wie geplant gemeinsam mit 2012 erledigen, da ich 
bis Ende August noch keine endgültige Kartenliste 2013 erhalten hatte. Einige Karten fehlen 
leider, wie im Vorjahr auch (Kartenabonnement 2012), da entweder die zur Verfügungstellung 
von den betreffenden Vereinsobleuten abgelehnt wurde, oder keine Fertigstellungsanzeige an 
den Kartenreferenten gemacht wurde, oder - leider war das bei einem Verein der Fall - ich vom 
Vereinsvertreter trotz mehrmaliger Aufforderungen per Mail und Telefon keine einzige (!) 
Rückmeldung (nicht einmal eine Absage) erhalten habe. 

Vom Kartenreferenten habe ich die Information erhalten, dass immer weniger Vereine um eine 
Kartensubvention ansuchen. Teilweise werden Karten ohne Beantragung einer Nummer ge-
zeichnet. Da für diese Karten auch mangels Antrag keine Subvention bezahlt wird, sind diese 
neuen Karten dem ÖFOL auch nicht bekannt. 

Seitens des Office zum Kartenabo: Bitte alle Karten und Rechnungen, wie von Margit Kovacs 
angefordert, direkt an sie zu senden: 

Margit Kovacs 
Kaiserebersdorfer Str. 79/4/45 
A-1110 Wien 
 
Aktuelle Karten bitte in das Büro für das Kartenarchiv schicken (in 3-facher Ausgabe). 

Allgemeine Info: Auch Ski-OL-Karten sind im Kartenabo enthalten, wenn sie der Kartenreferent, 
Alois Mair, im betreffenden Jahr auf der Liste hat.  

Für den Druck der Karten wird die Druckerei Eisl&Friends empfohlen. Dort kostet ein A4-Druck 
25 bis 30 Cent / Stück. Man kann Hans Eisl eine pdf- oder eine OCAD-Datei schicken und 
ihn beauftragen, die Karten gleich an Margit Kovacs weiterzuschicken. 
 
http://www.eisl.co.at/ 
 

9) TD- und internationale Seminare 
 
Das jährliche TD- und Veranstalterseminar 2014 findet im Rahmen des Gala-Wochenendes am 
Sonntag, 22.11.2014 statt. Eine Einladung ist erfolgt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.eisl.co.at/
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BSFF 
 
Der Bundes-Sportförderungsfonds (BSFF) ist seit Anfang 2014 verantwortlich für die Förder-
vergabe und Abrechnung und Ansprechpartner für die Fachverbände in diesen Belangen. Der 
BSFF muss auch die notwendigen Änderungen zur Anpassung an das neue Sportförderungs-
gesetz durchführen, z.B. wird zukünftig ein Teil der Fördermittel nach einem Modell zur Erfolgs-
bewertung vergeben. 
 
Im sogenannten Efolgsranking darf sich der ÖFOL auf der sehr gut positionierter 25. Stelle wie-
derfinden: http://www.bsff.or.at/erfolgsbewertung und erhält 2015 um 13.400 € mehr in der 
Grundförderung für 2015. Ob dies aber einem tatsächlichen Mehrwert entspricht wird erst im 
Rahmen des Förder-Bescheides Ende 2014 ersichtlich sein. 
 
Nach dem Übergangsjahr 2014 entstand für die Abrechnung 2014 und die Antragsstellung 
2015 auch für die Fördernehmer einiges an Mehraufwand. Die Mitarbeiter/innen des BSFF  
boten Einschulungen und persönliche Gesprächstermine an, die von Sissi Speiser, Nathalie 
Huber, Erik Adenstedt  und Fritz Fruhwirth genutzt wurden. Generell ist im Zuge der Antrags-
stellung für 2015 und den Nacharbeiten für Erik Adenstedt und Sissi Speiser ein großer uner-
warteter Arbeitsaufwand entstanden. Sie nahmen mit der Erstellung der nötigen und zahlrei-
chen Dokumente zur Fördervergabe 2015, wie der Aktualisierung des strategischen Verbands-
konzeptes und Übertragung in eine neue Vorlage, Ausfüllen des Beurteilungsbogens,  Anpas-
sung des internen Budgets, Vorarbeiten und Strategieentwicklung zur Änderungen der Förder-
bereiche u.v.m. die geforderten Agenden wahr. Des Weiteren fanden Abstimmungsgespräche 
mit TRWR (Team Rot Weiß Rot) und dem ÖBS (Österreichisches Bundesnetzwerk Sportpsy-
chologie) statt, um die jeweiligen Kooperationsprojekte in den Förderantrag integrieren zu kön-
nen. 
 
Am Fachverbandsgespräch mit dem BSFF und TRWR zur Vergabe 2015 nahmen Erik 
Adenstedt und Sissi Speiser teil. Die in der Online-Antragsstellung beschriebenen „Projekte“ zur 
Grund- und Maßnahmenförderung in einzelnen Unterpunkten konnten in diesem Gespräch - 
auch mittels einer Powerpoint-Präsentation über den Verband und dessen Ziele und Wertigkei-
ten - gut veranschaulicht werden.  
 
Die definitive Zusage über die Vergabe der Fördermittel 2015 ist erst Mitte Dezember 2014 zu 
erwarten. 
 

http://www.bsff.or.at/erfolgsbewertung
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BSO  
 
Das Präsidium des Österreichischen Sportfachrates hat über Anregung der ARGE "Finanzver-
teiler" verbliebene inhaltliche Anregungen zum Modell zur Erfolgsbewertung formuliert und im 
Anschluss der Vorsitzenden der Bundes-Sportkonferenz übermittelt. Diese Anliege wurden 
nicht berücksichtigt.  

Im Sportfachrat am 7.11.2014 wird ein/e neuer Vertreter/in für die Bundes-Sportförderkonferenz 
gewählt. 

Der Rechtsausschuss der BSO hat eine ausführliche Stellungnahme zum Entwurf, durch den 
das Anti- Doping-Bundesgesetz 2007 geändert werden soll, abgegeben. In dieser finden sich 
auch einige Punkte, die das Präsidium des Österreichischen Sportfachrates in die Diskussion 
eingebracht hat.  

Über die Sommermonate wurden, entsprechend den durch den Österreichischen Sportfachrat 
beschlossenen Kriterien, die Österreichischen Staatsmeisterschaftsbewerbe für das Jahr 2015 
erhoben. Das jeweils individuelle Ergebnis der Erhebung wurde den Bundes-
Sportfachverbänden durch die BSO-Geschäftsstelle übermittelt.  

Im Auftrag des BSO-Rechtsausschusses wurde eine Expertise zu den Themen „Startberechti-
gung von Nicht-Österreichern bei Österreichischen Staatsmeisterschaften und Vergabe des Ti-
tels ‚Staatsmeister‘ an diese“ erstellt.  

Mit 31. August 2014 wurde ein letztes Mal die Fördermittelkontrolle durch die BSO- Kontroll-
kommission und des BSO-Kontrollausschuss abgeschlossen. Auch im Jahr 2014 konnten sämt-
liche Verbände fristgerecht geprüft und entlastet werden. Die jeweiligen Prüfprotokolle wurden 
durch die BSO-Geschäftsstelle am 11. August 2014 an die Verbände übermittelt. In Summe 
wurden im Jahr 2014 Belege in der Höhe von rund 53 Mio. € in über 50 Stunden durch die eh-
renamtlich besetzten Gremien kontrolliert. 

 

 
5 

 
Abrechnungen/Zahlungsmanagement 
 
Die Förderkontrolle des Jahres 2013 ist abgeschlossen, die Unterlagen stehen der ÖFOL-
internen Rechnungsprüfung im Büro zur Verfügung. 
 
Richard Werner: 
Am 14. Oktober 2014 hat Richard Werner in den 19 Ordnern des Jahres 2013 eine stichpro-
benhafte Prüfung vorgenommen. Diese Unterlagen wurden schon vorher von den Fördergebern 
geprüft. Eine chronologische Liste aller Einnahmen und Ausgaben lag vor. Sie umfasste mehr 
als 25 Seiten und war nach Buchungsthemen (z.B. Elite, Junioren, Jugend, usw.) geordnet. Die 
stichprobenartige Einzelprüfung (nicht abgeschlossene Rechnungsprüfung) ergab einen korrek-
ten Übertrag von Beleg über Bank-Kontoauszug zum Konto des Verbandes in mehreren Fällen. 
Bei der Prüfung unterstützte der Kassier Fritz Fruhwirth. Eine detaillierte Beschreibung wird an 
die Kollegen Michael Melcher und Erich Simkovics ergehen. 
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Heeressport 
 
Die Anträge der Bewerbung für Oktober 2014 wurden bewilligt. 
 
Unter anderem sind Gernot Kerschbaumer und Ursula Kadan interessiert an einer Aufnahme im 
Herbst 2015. Vorgespräche sind im Gange. 
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Sporthilfe 
 
Nach den neuen Richtlinien der Österreichischen Sporthilfe erfüllen Ursula Kadan, Robert Merl, 
Gernot Kerschbaumer, Alexander Berger und Andreas Waldmann die Förderkriterien für die 
Kategorie „Bronze“ und können bis 30.10. um eine monatliche Förderung für ein Jahr  
(Jänner bis Dezember 2015) ansuchen.  
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Kaderausrüstung LAWA 
 
Der Ski-OL Kader hat Daunenjacken erhalten und Skirennanzüge bestellt. Der MTBO Kader hat 
Trainingsjacken erhalten. Das Office überprüft die Eingänge der Selbstbehalte. 
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Partner 
 
Garmin  
 

Eine 2. Sammelbestellung (30% auf Garmin-Produkte) für alle Kadermitglieder und deren Trai-

ner und BetreuerInnen ist erfolgt. Die dritte Bestellung ist im November 2014 geplant. 

 
JUFA 
 
Bei Reservierungen über JUFASport 
 
Buchungen (Sabine Haubenwallner) 
Mo - Fr 08:00-12:00 Uhr 
Tel.: +43 (0) 5 / 7083 - 505 
sport@jufa.eu 
 
erhält der ÖFOL am Ende des Jahres 10% der Kosten der Buchungen für Kaderaktivitäten und 
ÖFOL-Buchungen; auch Vereinsbuchungen. Daher bitte alle Buchungen in JUFA Ressorts 
auch an office@oefol.at weiterleiten und über JUFA Sport buchen! 
 
Bitte Buchungen im ÖFOL Sekretariat jetzt melden! 
 
Das JUFA hat seit kurzem mit Ingrid Krieger eine neue Marketingverantwortliche. Ein Vertrag 
über die Verlängerung der Kooperation wurde abgeschlossen. 
 
JUFA möchte auch Fixpostennetzte in der Nähe von JUFA-Einrichtungen unterstützen. 
Gespräche dazu sind im Gange. 
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IMSB 

 

Die Leistungstests und Gesundheits-Checks sind größtenteils abgeschlossen. Eine aktuelle  
Liste der Sportfreigaben wurde durch das IMSB an den Verband übermittelt. 
 

mailto:sport@jufa.eu
mailto:office@oefol.at
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ÖFOL-Sitzungen/Veranstaltungen 
 
Präsidiumssitzung: 21. Oktober 2014, Büro D.M.S. Adenstedt & Hammer OG, 1150 Wien 
Vorstandssitzung:28.Oktober 2014, Haus des Sports, Prinz-Eugen-Str.12, 1040 Wien 
 
Tagung zur zukünftigen Zusammenarbeit der Dachverbände mit den Fachverbänden: 
31.10.2014 im Multiversum Schwechat; Sissi Speiser und die OL-Bundesfachwarte der drei 
Dachverbände (ASKÖ – Christian Breitschädel; ASVÖ – Erich Simkovics; Sportunion – Hannes 
Pacher) nehmen teil bzw. sind geladen. 
 
Kaderplanungswochenende: 21.-23.11.2014 
Vereinsforum, außerordentliche MV und Gala: 22.11.2014 
TD- und Veranstalterseminar am 23.11.2014 

Alle Veranstaltungen im JUFA Wien City 
 
BSO-Sportfachrat, BSO-Sportversammlung und Cristall-Gala: 7.11.2014 
Erik Adenstedt und Sissi Speiser nehmen teil. 

 

 


